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An Energiefachpersonen und 
energiepolitisch interessierte 
BürgerInnen 

 

Baden, Schwyz und Zürich, 09. Februar  2010 

Einladung zur Frühlingsveranstaltung der parlamentarischen Gruppe Peak Oil und der Schweizerischen 
Energie-Stiftung (SES): Die spritfressende Autoflotte der Schweiz 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Die Schweiz hat die klimaschädlichste Neuwagenflotte Europas. Das muss sich aus zwei Gründen ändern. Peak Oil ist er-
reicht und ein wirksamer Klimaschutz ist notwendiger denn je. Die spritfressende Autoflotte der Schweiz torpediert jegliche 
Klimaschutzbemühungen, deswegen braucht es wirksame Massnahmen. Die Zeit der Freiwilligkeit ist definitiv vorbei. Aus-
serdem bieten strenge Verbrauchsvorschriften eine gewisse Gewähr, dass sich der Mobilitätssektor möglichst bald von der 
fatalen Erdölabhängigkeit lösen kann. Einer Entkarbonisierung der Gesellschaft  muss erste Priorität eingeräumt werden. In 
den vergangenen Jahren verlief demgegenüber die Entwicklung in die falsche Richtung. Zwischen 1995 und 2006 wurde 
eine Wachstumsrate der CO2-Emissionen des Verkehrssektors um 12% verzeichnet. 
Einigkeit besteht in der Notwendigkeit die CO2-Emissionen der Personenwagen zu senken. Uneinigkeit besteht hingegen 
beim Tempo der Absenkung und vor allem zu den geeigneten Massnahmen. Grundsätzlich stehen sich zwei Modelle ge-
genüber, ein zielgenaues Zertifikatemodell, welches mit einem Bonus-Malus System arbeitet und ein Sanktionsmodell, wel-
ches aber keine Zielerreichung garantiert. 
Die parlamentarische Gruppe Peak Oil und die SES greifen dieses heisse Thema auf und laden hierzu Peter Marti von der 
Metron Verkehrsplanung AG und Thomas Volken vom Bundesamt für Energie ein. Peter Marti wird in seinem Referat zum 
Thema "Handelbare Verbrauchsgutschriften für PW –  ein effizientes Instrument der CO2-Politik im Verkehrssek-
tor", Ergebnisse der im Auftrag von Greenpeace Schweiz erstellten Studie Handelbare Verbrauchsgutschriften für Neuwa-
gen präsentieren. Thomas Volken wird in seinem Referat „Die Politik des Bundes für mehr Energieeffizienz für Neu-
wagen“ die Strategie des Bundes präsentieren. Diese Debatte weisst aufgrund der laufenden Teilrevision des CO2-
Gesetzes, zu den Emissionen von in der Schweiz neu immatrikulierten Personenwagen (Erfüllung der Motion 07.3004) eine 
hohe Aktualität auf. 
Die parlamentarische Gruppe Peak Oil widmet sich in ihren Veranstaltungen den endlichen fossilen Energieträgern Erdöl, 
Erdgas und Kohle, sowie deren problematischen Anwendungsbereichen und katastrophalen Auswirkungen. Sie versucht 
zusammen mit der SES Aufklärungsarbeit zu leisten und die Öffentlichkeit über die energie- und gesellschaftspolitischen 
Konsequenzen einer fehlgeleiteten Politik zu informieren. 
 

Datum / Zeit: 
 
Ort: 
Thema: 
Referenten: 

Mittwoch, 10. März 2010, 13.00 (kleiner Imbiss); 13:15 (Begrüssung & Einführung) 13:20 (Vor-
trag Peter Marti), 13.45 (Vortrag Thomas Volken); 14.05 – 14.30 Fragen/Diskussion 
Restaurant Schmiedstube, Schmiedenplatz 5, 3000 Bern 7 
Die spritfressende Autoflotte der Schweiz 
• Dr. Peter Marti, Metron Verkehrsplanung AG, Brugg 
• Thomas Volken, Stv. Leiter Energiepolitik, Bundesamt für Energie (BFE) 

Wir freuen uns, Sie an unserer Veranstaltung in der Frühlingssession begrüssen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 

  
Geri Müller, Grüne /AG   Co-Präsident Reto Wehrli, CVP/SZ   Co-Präsident 
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Anmeldetalon für die Frühlingsveranstaltung der 

parlamentarischen Gruppe Peak Oil 
 

Die spritfressende Autoflotte der Schweiz 
 

 
Datum / Zeit: 
 
Ort: 
Thema: 
Referenten: 

Mittwoch, 10. März 2010, 13.00 (kleiner Imbiss); 13:15 (Begrüssung & Einführung) 13:20 (Vor-
trag Peter Marti), 13.45 (Vortrag Thomas Volken); 14.05 – 14.30 Fragen/Diskussion 
Restaurant Schmiedstube, Schmiedenplatz 5, 3000 Bern 7 
Die spritfressende Autoflotte der Schweiz 
• Dr. Peter Marti, Metron Verkehrsplanung AG, Brugg 
• Thomas Volken, Stv. Leiter Energiepolitik, Bundesamt für Energie (BFE) 

 
 
Name, Vorname................................................................................................................................... 
 
 
 
Adresse................................................................................................................................................ 
 
 
 
Telefon………....................................................................................................................................... 
 
 
 
E-Mail................................................................................................................................................... 
 

 
 

[  ]  Ich nehme an der Frühlingsveranstaltung der parlamentarischen Gruppe Peak Oil  
  zum Thema spritfressende Autoflotte teil. 
 
[  ]  Leider kann ich an der Frühlingsveranstaltung nicht teilnehmen. 

 
 

  
Da nur eine beschränkte Anzahl Plätze vorhanden ist, empfiehlt es sich, sich früh anzumelden.  
Anmeldetalon bis spätestens 08. März 20010 zuhanden Bernhard Piller 
Fax: 044 273 03 69 oder  
E-Mail: bernhard.piller@energiestiftung.ch  

 


